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§ 21 Stmk. BauG Meldepflichtige
Vorhaben

Stmk. BauG - Steiermarkisches Baugesetz

@ Bericksichtigter Stand der Gesetzgebung: 19.07.2024

1. (1)Zu den meldepflichtigen Vorhaben gehért die Errichtung, Anderung oder Erweiterung von:

1. 1.Nebengebauden (mit Ausnahme von Garagen), Futterungseinrichtungen bis zu einer Gesamtflache von
insgesamt 40 m?, landesublichen Zaunen, Folientunnel, Hagelnetzanlagen, Flachsilos, Beregnungsanlagen
u. dgl., jeweils nur im Rahmen der Land- und Forstwirtschaft, sofern keine Nachbarrechte im Sinn des § 26
Abs. 1Z 1und 2 berthrt werden;

2. 2.kleineren baulichen Anlagen, wie insbesondere

1. a)fur die Verwertung (Kompostierung) von biogenem Abfall im Sinne des Steiermarkischen
Abfallwirtschaftsgesetzes; wie insbesondere Kleinkompostieranlagen fur Gebaude mit nicht mehr als
sechs Wohnungen;

2. b)Abstellflachen flr Kraftrader oder Kraftfahrzeuge mit einem hochsten zuldssigen Gesamtgewicht von
je 3500 kg bis zu einer Gesamtflache von 40 m? und den dazu erforderlichen Zu- und Abfahrten,
Fahrradabstellanlagen sowie Schutzdacher (Flugdacher) mit einer Gberdeckten Fldche von insgesamt
hochstens 40 m?, auch wenn diese als Zubau zu einem Geb&aude ausgefihrt werden, samt allfalligen
seitlichen UmschlieBungen, die keine Gebaudeeigenschaft (8 4 Z 29) bewirken;

3. ¢)Skulpturen und Zierbrunnenanlagen bis zu einer Hohe von 3,0 m inklusive Sockel, kleineren sakralen
Bauten sowie Gipfelkreuzen;

4. d)Wasserbecken bis zu insgesamt 100 m® Rauminhalt, Saisonspeichern fur solare Raumheizung und
Brunnenanlagen sowie Anlagen zur Sammlung von Meteorwasser (Zisternen);

5. e)luftgetragenen Uberdachungen bis zu insgesamt 100 m? Grundfliche;

6. f)Pergolen bis zu einer bebauten Flache von 40 n2, Klapotetzen, Maibdumen, Fahnen- und
Teppichstangen, Jagdsitzen sowie Kinderspielgeraten;

7. g)Nebengeb&ude im Bauland bis zu einer Gesamtflache von insgesamt 40 m?

8. h)Gewdachshausern bis zu 3,0 m Firsthéhe und bis zu einer Gesamtflache von insgesamt 40 n2;

9. i)Parabolanlagen sowie Hausantennenempfangsanlagen im Privatbereich; Mikrozellen zur Versorgung
von Gelandeflachen mit einem Durchmesser von 100 m bis 1 km und Picozellen fir Mobilfunkanlagen
zur Versorgung von Gelandeflachen mit einem Durchmesser bis 100 m, samt Trag- und
Befestigungseinrichtungen;

10. j)Telefonzellen und Wartehauschen fur 6ffentliche Verkehrsmittel;

11. k)Stutzmauern mit einer Ansichtshéhe von nicht mehr als 0,5 m Gber dem angrenzenden nattrlichen
Gelénde einschlieBlich der damit im unmittelbar angrenzenden Bereich erforderlichen geringflgigen
Gelandeanpassung;

12. l)Loggiaverglasungen einschlieBlich der erforderlichen Rahmenkonstruktion;

13. m)Garten- und Geratehltten samt Erdlager bei zusammengefassten Kleingartenanlagen gemaRs§ 33
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Abs. 57Z. 5 des Steiermdrkischen Raumordnungsgesetzes 2010, fur die ein Gesamtkonzept erstellt
wurde, in Ubereinstimmung mit den darin festgelegten Vorgaben jeweils bis zu einer Gesamtfléche von
maximal 40 m? je Nutzungseinheit;

14. n)Einfriedungen bis zu einer H6he von 1,5 m jeweils Gber dem angrenzenden naturlichen Geldnde;

15. o0)Solar- und Photovoltaikanlagen bis zu einer Brutto-Flache von insgesamt nicht mehr als 400 m?
dabei dirfen Anlagen und ihre Teile eine Hohe von 3,50 m nicht Uberschreiten;

16. p)Umspann- und Kabelstationen, soweit es sich um Gebaude mit einer bebauten Flache von nicht mehr
als 40 m? handelt;

3. 3.kleineren baulichen Anlagen und kleineren Zubauten, jeweils im Bauland, soweit sie mit den in Z. 2
angefiihrten Anlagen und Einrichtungen hinsichtlich GroRRe, Verwendungszweck und Auswirkungen auf die
Nachbarn vergleichbar sind;

4. 4.Baustelleneinrichtungen, einschlieBlich der zum voribergehenden Aufenthalt dienenden Unterstande
sowie die Aufstellung von Werbetafeln der bauausfihrenden Firmen sowie von Forderstellen, fir die Dauer
der jeweiligen Baudurchfihrung, langstens jedoch bis zwei Wochen nach der Baufertigstellung;

5. 4a.die Verwendung von GerUsten und Netzen zu Werbezwecken fir die Dauer der Fassadenherstellung und
-sanierung bis spatestens zwei Wochen nach der Fertigstellung dieser MaBnahmen;

6. 5.Feuerungsanlagen fur feste und flissige Brennstoffe bis zu einer Nennwarmeleistung von 8,0 kW, sofern
Nachweise Uber das ordnungsgemafe Inverkehrbringen im Sinne des Steiermarkischen Heizungs- und
Klimaanlagengesetzes 2021 vorliegen;

7. 5a.Gasanlagen, die keiner Bewilligungspflicht nach dem Steiermarkischen Gasgesetz unterliegen,
Feuerungsanlagen jedoch nur dann, wenn Nachweise Gber das ordnungsgemaRle Inverkehrbringen im Sinne
des Steiermarkischen Heizungs- und Klimaanlagengesetzes 2021 vorliegen;

8. 6.Werbe- und Anklindigungseinrichtungen von Wahlergruppen, die sich an der Wahlwerbung fiir die Wahl zu
einem allgemeinen Vertretungskdrper oder zu den satzungsgebenden Organen einer gesetzlichen
beruflichen Vertretung, fir die Wahl des Bundesprasidenten oder fur Volksabstimmungen, Volksbegehren
und Volksbefragungen auf Grund landes- oder bundesgesetzlicher Vorschriften beteiligen, innerhalb von
sechs Wochen vor dem Wahltag oder dem Tag der Volksabstimmung, der Volksbefragung oder des
Volksbegehrens bis spatestens zwei Wochen danach;

9. 7.Werbe- und Anklndigungseinrichtungen, die an bestehenden baulichen Anlagen angebracht werden und
eine Gesamtflache von insgesamt héchstens 2,0 m? aufweisen, sofern keine Verordnung nach § 11a Abs. 2
besteht;

10. 8.bauliche Anlagen fur Paketservicesysteme mit Rauminhalten Gber 1,0 m>.
2. (2)Meldepflichtig sind Uberdies:

1. 1.die Errichtung, Anderung oder Erweiterung von Garagen flr Kraftrader oder Kraftfahrzeuge mit einem
hochsten zulassigen Gesamtgewicht von je 3 500 kg bis zu einer bebauten Flache von insgesamt 40 m?, auch
wenn sie als Zubau zu einem Gebdude ausgefuhrt werden, und der dazu erforderlichen Zu- und Abfahrten;

2. 2.die ortsfeste Aufstellung von Motoren, Maschinen, Apparaten oder Ahnlichem im Inneren eines
geschlossenen Gebaudes mit einem Schallleistungspegel von maximal 80 dB sowie die stationare
Aufstellung von Batterieanlagen mit einem Energieinhalt von héchstens 20 kWh bei Einhaltung dieser
Anforderungen;

3. 3.die Errichtung, Anderung oder Erweiterung von Hauskanalanlagen und Sammelgruben;

4. 4.der Einbau von Treppenliften;

5. 5.der Umbau einer baulichen Anlage oder Wohnung, der keine Anderung der duReren Gestaltung bewirkt,
sowie Anderungen der raumlichen Nutzungsaufteilung einer bestehenden Wohnung;

6. 6.die Lagerung von Treibstoffen bis 500 | in zuldssigen Lagersystemen durch anerkannte
Einsatzorganisationen;

7. 7.die Lagerung von Heizdl bis 300 [;

8. 8.der Abbruch aller nicht unter8 20 Z 6 fallenden baulichen Anlagen;

9. 9.die warmetechnischen Optimierungen der Gebaudehtille bei bestehenden Gebduden, sofern es sich nicht
um gréRere Renovierungen handelt, sowie die geringfiigigen Anderungen in GréRe, Form und Situierung
beim Austausch von Fenstern oder die Fassadenfarbelungen;
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10. 10.der Austausch einer bestehenden Feuerungsanlage durch eine Feuerungsanlage fur feste oder fllssige
Brennstoffe mit einer Nennheizleistung von nicht mehr als 400 kW, wenn damit keine baulichen Anderungen
oder Nutzungsanderungen verbunden sind, sofern der Nachweis Uber das ordnungsgemalle
Inverkehrbringen im Sinn des Steiermarkischen Heizungs- und Klimaanlagengesetzes 2021 vorliegt;

11. 11.Umbauten sowie Anderungen des Verwendungszweckes bei landwirtschaftlichen Tierhaltungsbetrieben
zur Umsetzung von rechtlichen oder fordertechnischen Vorgaben zum Tierwohl, sofern damit weder eine
Erhéhung der Tierzahl noch eine Verschlechterung der Immissionssituation flr die Nachbarn verbunden ist.

3. (3)Meldepflichtige Vorhaben sind vor ihrer Ausfihrung der Gemeinde schriftlich mitzuteilen.
Die Mitteilung hat zu enthalten:

1.

1. 2.bei meldepflichtigen Vorhaben gemaR Abs. 2 Z 1 und 3 zusatzlich
= —eine planliche Darstellung (Lageplan im Malstab 1:1 000),
m —erforderliche Grundrisse und Schnitte im MaRstab 1:100,
= —eine Bestatigung eines befugten Planverfassers Uber die Einhaltung der bautechnischen
Anforderungen;

2. 3.bei meldepflichtigen Vorhaben gemald Abs. 2 Z 2 zusatzlich zu Z 1 den Nachweis Uber die Einhaltung des
Schalleistungspegels durch das technische Datenblatt und bei stationdren Batterieanlagen auch den
Nachweis des Energieinhalts.

Nach Fertigstellung des Vorhabens nach Abs. 2 Z 3 ist der Gemeinde eine Dichtheitsbescheinigung tber die
Erprobung und Funktionsfahigkeit der Hauskanalanlagen und Sammelgruben eines Sachverstandigen oder
befugten Unternehmers vorzulegen.

1. (4)Durch meldepflichtige Vorhaben dirfen Bau- und Raumordnungsvorschriften, wie insbesondere
festgelegte Bauflucht-, Baugrenz- und StraRRenfluchtlinien, sowie die Vorschriften Gber Abstande nicht
verletzt werden.

Anm.: in der FassunglLGBI. Nr. 73/2001, LGBI. Nr. 33/2002, LGBI. Nr. 78/2003, LGBI. Nr. 13/2011, LGBI.
Nr. 78/2012, LGBI. Nr. 29/2014, LGBI. Nr. 11/2020, LGBI. Nr. 91/2021, LGBI. Nr. 45/2022

In Kraft seit 29.06.2022 bis 14.07.2023

© 2025 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.
www.jusline.at


https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=Lgbl&Lgblnummer=73/2001&Bundesland=Steiermark&BundeslandDefault=Steiermark&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=Lgbl&Lgblnummer=33/2002&Bundesland=Steiermark&BundeslandDefault=Steiermark&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=Lgbl&Lgblnummer=78/2003&Bundesland=Steiermark&BundeslandDefault=Steiermark&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=Lgbl&Lgblnummer=13/2011&Bundesland=Steiermark&BundeslandDefault=Steiermark&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=Lgbl&Lgblnummer=78/2012&Bundesland=Steiermark&BundeslandDefault=Steiermark&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=29/2014&Bundesland=Steiermark&BundeslandDefault=Steiermark&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=11/2020&Bundesland=Steiermark&BundeslandDefault=Steiermark&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=91/2021&Bundesland=Steiermark&BundeslandDefault=Steiermark&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=45/2022&Bundesland=Steiermark&BundeslandDefault=Steiermark&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
file:///

	§ 21 Stmk. BauG Meldepflichtige Vorhaben
	Stmk. BauG - Steiermärkisches Baugesetz


